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Verfahrensbeschreibung - Reha-Träger BA 
Reha-Entscheidung und Folgeaktivitäten Fallmanagement 
 

Lfd. Nr.: 2 
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Entscheidung/Rückmeldung durch Reha-Träger BA 

Rückmeldung der Entscheidung über den Reha-Antrag 
 

 
 
 
 

 
 

Reha = berufliche Reha 

Voraussetzungen für Reha nicht gegeben/Ablehnung Reha 
 

• Bei Unklarheiten Klärung mit BA 
• Maßnahme „Reha-FM Überprüfungsphase“ beenden 
• Aktenrückgabe an das bisherige Fallmanagement 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Hier Verfahrensende! 

Voraussetzungen für Reha gegeben/Bewilligung Reha 
 

• Maßnahme „Reha-FM Überprüfungsphase“ beenden 
• Kunden in entsprechendes Hilfeprodukt einbuchen 
 

  
 
 

 
 

 

 
 
 
 

Bewilligung Reha/LTA durch Reha-Träger BA 

Allgemein gilt: 
 

• Handlungsstrategie bleibt „Entwicklung/qualifikatorisch“ 
• Beratung erfolgt im erforderlichen Umfang 
• Abstimmung, Austausch und ggf. gemeinsame Beratungs-

termine mit den Reha-Beratern der BA   
 

 
   
   
 

 

 
 
 
 
 

vgl. Fachliche Hinweise LTA/ 
berufliche Reha (Kapitel 4 + 5) 

Bei Kostenträgerschaft der BA für das entsprechende 
Instrument 
 

• Keine Leistungserbringung durch das Jobcenter 
• Betreuung bis Beginn der Qualifizierung durch Reha-FM 
• Kundenstatus und damit die Betreuung durch das Reha-FM 

hängt ab Beginn der Qualifizierung vom Einzelfall ab (ggf. 
Leistungsausschluss ALG II) 

• Abschluss EGV oder Handlungsplan wenn Kundenstatus 
vorliegt 

 

   

Themenseite Reha/Schwerbe-
hinderte: Übersicht 
„Leistungsverantwortung für 
Rehabilitanden im SGB II bei 
Zuständigkeit des 
Rehabilitationsträgers BA“ 
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Bei Kostenträgerschaft des Jobcenters für das entsprechende 
Instrument 
 

• Leistungserbringung durch das Jobcenter auf Grundlage 
eines Eingliederungsvorschlags der BA (möglichst zuvor 
zwischen Reha-FM und Reha-Berater abgestimmt) 

• Bescheidung innerhalb von drei Wochen nach Erhalt des 
Eingliederungsvorschlags 

• Klärungsgespräch mit BA, sofern dem Eingliederungsvor-
schlag nicht zugestimmt wird 

• eLb im Rahmen eines Beratungsgesprächs weiteres 
Vorgehen erläutern und EGV oder Handlungsplan 
abschließen 

• Abwicklung der Leistungserbringung 
• Info über Comp.ASS (Termin) an LSB: Prüfung Mehrbedarf 

LTA 
• Ggf. Entscheidung über Abbruch der Qualifizierung 
• Kunde verbleibt bis zum Abschluss der Qualifizierung im 

Reha-FM 
 

   

 
Themenseite Reha/Schwerbe-
hinderte: Übersicht 
„Leistungsverantwortung für 
Rehabilitanden im SGB II bei 
Zuständigkeit des 
Rehabilitationsträgers BA“ 
 
 
Rückmeldung an BA bezüglich 
Eingliederungsvorschlag siehe 
Comp.ASS (Briefeditor-
Textbaustein): „Rückmeldung  
Eingliederungsvorschlag an 
BA“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach erfolgreichem Abschluss der Qualifizierung und keinem weiteren Qualifizierungsbedarf 

 
• Zuständigkeit mit der BA klären (evtl. ALG I-Anspruch) 

 
Bei Zuständigkeit der BA: 
• weitere Betreuung erfolgt durch die BA 

 
Bei Zuständigkeit des Jobcenters: 
• Handlungsstrategie auf „Integration“ ändern 
• Übergabeprotokoll vollständig ausfüllen und gesamten 

Vorgang (ggf. im Rahmen eines Gesprächs) an AV/AGS oder 
Jobakademie abgeben 

• Reha-FM steht, soweit erforderlich, dem Vermittlungs-
bereich unterstützend zur Verfügung  
Besonderheit: Die Kommunikation mit dem Reha-Träger 
BA erfolgt weiterhin über das Reha-FM!   

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

comp.ASS (Terminer): 
„Übergabeprotokoll“ 
 
 
 
 
z. B. Erstellung eines 
Eingliederungsvorschlags 
 

 
Freigegeben am/durch:  
 
16.12.2019 
     (Rehbein) 


